
 

 

FÜNFTER RUNDBRIEF                 SEPTEMBER 2006 

 

GEWERKSCHAFTLICHES GUTACHTERNETZ-
WERK 

 

für die Ingenieurwissenschaften und  

Informatik 

 

 

 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

 

das letzte Treffen des Netzwerkes liegt jetzt vier Monate hinter uns. Es hat seither ein Bilanz-
treffen im erweiterten Steuerkreis gegeben sowie verschiedenste andere Aktivitäten auf un-
terschiedlichen Ebenen. Unser wichtigstes Thema im Moment ist die verstärkte Zusammen-
arbeit mit den Agenturen. Deshalb stellen wir dies in den Mittelpunkt unseres nächsten Netz-
werk-Workshops und wollen mit möglichst vielen KollegInnen an den Veranstaltungen von 
ASIIN und ZEvA teilnehmen. 

Darüber und über die kommenden Termine möchten wir Euch gerne informieren. Die The-
men im Überblick: 

1. Bilanz und Perspektive des Gutachternetzwerks..............................................................2 

2. Zusammenarbeit mit den Agenturen.................................................................................2 

3. Der Workshop des Netzwerks am 14./15. November in Bochum.....................................3 

4. Prozess- oder Programmakkreditierung ...........................................................................3 

5. Die kommenden Termine im Einzelnen ............................................................................4 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die wichtigsten Termine des Netzwerks auf einen Blick: 

14./15.11. Im Anschluss an die ASIIN-Veranstaltung (s.u.) Gutachternetzwerk-Workshop 
in Bochum 

12.12. Steuerkreistreffen um 10.00 bei der IG BCE in Hannover 

22./23.2.2007 Das nächste Gutachternetzwerk-Plenum findet in Wiesbaden statt zum 
Thema „Berufsbefähigung“. Bitte merkt Euch den Termin vor! 

Schulungen und Diskussionsveranstaltungen 

27./29.10. Seminar für die studentischen GutachterInnen in Akkreditierungsverfahren von 
der HBS in Zusammenarbeit mit dem Studentischen Akkreditierungs-Pool 

13./14.11. „ASIIN Informations- und Weiterbildungsveranstaltung“ in Düsseldorf - bitte alle 
teilnehmen, die an einer Gutachtertätigkeit interessiert sind! 

15.1.2007 Workshop zur Akkreditierungspraxis der Zentrale Evaluations- und Akkreditie-
rungsagentur (ZevA) in Hannover - bitte alle teilnehmen, die an einer Gutachtertätigkeit 
interessiert sind! 

Die nächsten Betriebsräte-Schulungen: 27./28.3. und 14./15. 2007 in Berlin 
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1. Bilanz und Perspektive des Gutachternetzwerks 

Im Juli 2006 hat es wie im letzten Jahr ein „Bilanztreffen“ des erweiterten Steuerkreises ge-
geben, um die Entwicklung des Gutachternetzwerks des letzten Jahres in der Gesamtschau 
zu betrachten und Perspektiven für die weitere Arbeit zu entwickeln. Als wichtigste Aufgaben 
für die nächste Zeit wurden formuliert: 

• Unser wichtigster Ansatzpunkt bei der Beurteilung von Studiengängen und gleichzeitig 
unser „Alleinstellungsmerkmal“ in konkreten Akkreditierungsverfahren ist die Frage nach 
der Berufsfähigkeit. Wir wollen im Netzwerk verstärkt Klarheit darüber gewinnen, was 
uns dabei im Einzelnen wichtig ist und wie wir unsere Ziele erreichen können. Deshalb 
wird diese Frage auch Thema des nächsten Netzwerkplenums im Februar in Wiesbaden 
sein. 

• Um die Wirksamkeit des Netzwerks zu erhöhen und noch mehr KollegInnen einen Zu-
gang zu den Audit-Teams zu eröffnen, wollen wir stärker mit den Agenturen zusam-
menarbeiten (siehe Punkt 2). 

• Die übergreifende inhaltliche Diskussion der nächsten Zeit wird voraussichtlich die Frage 
Programm- oder Prozessakkreditierung sein (siehe auch Punkt 4). Wir werden uns – 
nach Möglichkeit gemeinsam mit dem DGB – eine Position erarbeiten und diese auf den 
nächsten Netzwerktreffen zu Diskussion stellen. 

Insgesamt hatten alle Beteiligten des Bilanztreffens das Gefühl, dass sich das Gutachter-
netzwerk auf einem guten Weg befindet und – entsprechende Ressourcen auch in Zukunft 
vorausgesetzt – dazu beiträgt, dass sich die Gewerkschaften und ihre Mitglieder gut in Posi-
tion bringen in einem Prozess, mit dem die Ausbildung der nächsten Generation entschei-
dend mitbestimmt wird. 

 

 

2. Zusammenarbeit mit den Agenturen

Die Zusammenarbeit des Netzwerks mit 
den Akkreditierungsagenturen in unserem 
Bereich (das sind die ASIIN, die ZEvA, die 
ACQUIN und AQAS) hat sich in den letz-
ten Jahren verbessert, ist aber immer 
noch nicht so kontinuierlich und systema-
tisch, wie es wünschenswert wäre. Da-
durch kommen u.U. auch weniger Kolle-
gInnen aus unserem Netzwerk in die Au-
dit-Teams, als wir uns wünschen. Deshalb 
wollen wir den Kontakt stärken. Als erste 
Schritte wollen wir Vertreter der Agenturen 
auf unseren nächsten Netzwerk-Workshop 
(siehe Punkt 3) einladen und alle von 
Euch, für die dies irgend in Frage kommt, 
um eine Teilnahme an den kommenden 
Gutachter-Veranstaltungen der Agentu-
ren bitten.  

 

 

 

Konkret stehen vor der Tür:  

• am 13. und 14. November 2006 eine 
„ASIIN Informations- und Weiterbil-
dungsveranstaltung“ in Düsseldorf, in 
der es u.a. um eine Schulung von Gut-
achtern und um Einsatzmöglichkeiten 
von Vertretern der Berufspraxis geht. 
Programm unter 
http://www.asiin.de/deutsch/newdesign
/programm_nov06.pdf  

• am 15. Januar in Hannover ein Work-
shop der ZEvA, der aktuelle Entwick-
lungen und Beschlüssen zur Akkredi-
tierung von Studiengängen in Deutsch-
land „aufgreift, erläutert und zur Dis-
kussion stellt.“  

Die Kosten für die Fahrt und – soweit er-
forderlich – die Übernachtungen für Netz-
werkmitglieder übernimmt das Netzwerk.  
Weitere Einzelheiten stehen unter „Termi-
ne“ am Ende des Rundbriefs 
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3. Der Workshop des Netzwerks am 14./15. November in Bochum 

Wir wollen den halbjährigen Rhythmus der Netzwerktreffen beibehalten. Nun findet Mitte 
November die ASIIN-Veranstaltung statt (s.o.) und wir möchten dort gerne mit vielen Mitglie-
dern vertreten sein. Gleichzeitig wollen wir uns nicht mit zu vielen Terminen überfordern. 
Deshalb gibt es am 14./15. November anstelle der bisherigen 2-Tages-Veranstaltungen ei-
nen eintägigen Workshop für alle Netzwerkmitglieder – nicht nur für diejenigen, die an der 
ASIIN-Veranstaltung teilnehmen.  

Er findet in Bochum im Internationalen Begegnungszentrum der Ruhr-Universität Bochum 
(RUB) statt, Mitveranstalter ist die Arbeitsstelle RUB / IGM. Anmeldung bitte mit einem An-
meldeformular, das euch in den nächsten Tagen erreichen wird. 

Ablauf (aktueller Planungsstand): 

Dienstag, 14.11.  

(17.00 Für die Teilnehmer der ASIIN-Veranstaltung: Abfahrt vom Tagungshotel der ASIIN in 
Düsseldorf – Bustransfer) 

18.00 Uhr Ankunft in Bochum für alle Teilnehmer, Einchecken und gemeinsames Abendes-
sen am Buffet 

Beginn 19.30 Uhr 

Begrüßung durch die Arbeitsstelle RUB / IGM 

Auswertung und Reflexion der ASIIN-Tagung  

Gespräche in Kleingruppen in ruhiger Atmosphäre - kombiniert mit einem Einstieg für Neue  

Ende des Programms um 21.00 Uhr 

Mittwoch, 15.11. 

Beginn 8.30 

Überblick über den Stand der Dinge 

Vorstellung der vier Agenturen (ASIIN, ZEvA, AQUAS, ACQIN)  

Kaffeepause 

Inhaltliche Darstellungen der Agenturen  

Moderiertes Podiumsgespräch mit Publikumsbeteiligung 

Diskussion in Kleingruppen  

Mittagspause 

In Kleingruppen: Bilanz und Folgerungen 

Gemeinsame Klärung: Wie geht es weiter? 

Abschluss 15.00 Uhr 

Eine ausführlicheres Programm und eine Einladung mit Anmeldebogen werden euch in Kür-
ze erreichen. 

 

4. Prozess- oder Programmakkreditierung 

Bisher wird jeder Studiengang einzeln akk-
reditiert oder im Verbund mit wenigen an-
deren, die ähnlich gelagert sind. Jeder 
Studiengang wird also im Detail von dem 
jeweiligen Audit-Team begutachtet, hinter-

fragt und ggf. nur mit Auflagen oder gar 
nicht zur Akkreditierung vorgeschlagen. 
Dies wird als „Programmakkreditierung“ 
bezeichnet 
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Es hat in den letzten Jahren immer wieder 
Einwände von Hochschulen gegeben, 
dass dieses Verfahren zu mühselig und 
auch zu teuer wäre. Außerdem wird es die 
beteiligten Organisationen (Hochschulen 
wie Agenturen) in den nächsten Jahren, 
wenn sehr viele Studiengänge zu Akkredi-
tierung anstehen, stark belasten. Unter 
anderem, um daran etwas zu ändern, gibt 
es die Idee einer „Prozessakkreditierung“. 
Dabei wird darauf gesetzt, dass die Hoch-
schulen sich selbst in die Lage versetzen 
sollen, sinnvolle Studiengänge zu erarbei-
ten, und deshalb im Wesentlichen deren 
Qualitätssicherungs-System begutachtet 
und ggf. akkreditiert wird. Die einzelnen 
Studiengänge werden dann nur noch 
stichprobenartig von Externen angesehen.  

In den letzten Jahren hat es einen Modell-
versuch von ACQUIN und vier Hochschu-
len zur Prozessakkreditierung gegeben, 
dessen Ergebnisse im Oktober vorgestellt 
werden sollen. Ein deutlicher Nachteil die-
ses Modells ist aus unserer Sicht, dass es 
bei einer Prozessakkreditierung keine di-
rekte Beteiligung der Berufspraxis mehr 

gibt. Ein denkbarer Vorteil wäre, dass so 
mehr Kompetenz in den Hochschulen ent-
steht / gefördert wird. Auf jeden Fall gibt 
es viele Fragezeichen und es kann aus 
unserer Sicht auf keinen Fall angehen, 
dass sich Hochschulen einer öffentlichen 
Diskussion über ihre Studiengangsgestal-
tung weitgehend entziehen können. 

Um in dieser Frage eine substantielle ei-
gene Position erarbeiten zu können, gibt 
es – finanziert von der HBS – mittlerweile 
eine Kurzstudie zu Begriffen, europäi-
schen Strategien und den aktuellen 
Entwicklungen / Diskussionen zu Pro-
zess- und Programmakkreditierung von 
Ulf Banscherus und ein Arbeitspapier mit 
ersten Thesen für die Diskussion innerhalb 
des Netzwerks. Beide Papiere sind auf 
dem internen Bereich unserer Home-
page zu finden. Ein erstes Treffen einer 
Arbeitsgruppe dazu wird am 5.Oktober um 
10.00 Uhr bei der IGM in Frankfurt statt-
finden. Interessierte sind willkommen. Auf 
jeden Fall wird dieses Thema auf den 
nächsten Netzwerktreffen präsent sein.

 

5. Die kommenden Termine im Einzelnen 

5. Oktober 2006 

Die Arbeitsgruppe „Prozessakkreditierung“ trifft sich erstmals am 5. Oktober 2006 um 
10.00 Uhr bei der IGM in Frankfurt. 

12. bis 14. Oktober 2006 

In Bremen beteiligen wir uns mit einem eigenen Stand an der Messe / dem Fachkongress 
„dieMit“. dieMit ist die erste Messe und der erste Fachkongress mit aktuellen Inhalten rund 
um das Thema Mitbestimmung. Näheres unter www.dieMit.de 

27. bis 29. Oktober 2006 

Ein Seminar für die studentischen Gutachter und Gutachterinnen in 
Akkreditierungsverfahren der HBS wird von Heiko Weigelt in Zusammenarbeit mit dem 
Studentischen Akkreditierungs-Pool organisiert. Wer teilnehmen möchte, kann Heiko direkt 
ansprechen ( Heiko.Weigelt@medizin.uni-leipzig.de ). Das Seminar wird eine Einführung in 
die Themen „Akkreditierung“ und „Studentische Beteiligung“ geben und über den aktuellen 
Stand informieren. Als Ort ist die Jugendherberge Göttingen vorgesehen. 

13. und 14. November 2006 

In Düsseldorf findet eine „ASIIN Informations- und Weiterbildungsveranstaltung“ statt, 
zu der ein Großteil unserer Gutachter bereits von ASIIN eingeladen worden ist. Wer von 
Euch (noch) nicht eingeladen wurde, aber Interesse an einer Teilnahme hat, möge sich di-
rekt bei der ASIIN anmelden; Anmeldeformular und Programm unter www.asiin.de. Wir emp-
fehlen Euch am 2. Tag die Teilnahme am Workshop 4. Da die Reisekosten und die Hotelü-
bernachtungs-Kosten im Hotel Mercure von Eurer Organisation getragen werden, bitten wir – 
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wenn ihr teilnehmt und eine Kostenübernahme wünscht – um Rückmeldung mit einem An-
meldebogen, den wir in Kürze verschicken werden. 

14. und 15. November 2006 

Direkt nach der ASIIN-Veranstaltung wollen wir unseren Gutachter-Netzwerk-Workshop 
durchführen (Details und Ablauf siehe Punkt 3). Wir haben für die TeilnehmerInnen aus dem 
Gutachternetzwerk einen Bus für den Transfer Düsseldorf-Bochum organisiert. Für die An-
meldung benutzt bitte das schon erwähnte Anmelde-Formular. 

25. bis 29. November 2006 

Die HBS in Kooperation mit dem ver.di-Fachbereich Bildung, Wissenschaft und Forschung 
lädt zu einem Seminar „Studienstrukturreform an den deutschen Hochschulen – Stand 
der Einführung gestufter Studiengänge und Eingruppierung von BA- / MA-Absolventen“ in 
Saalfeld ein. Bei Interesse seht Euch bitte die Einzelheiten (Programm, Anmeldeformular) 
auf unserer Homepage unter „Aktuelles“ an. 

15. Januar 2007 

Die Zentrale Evaluations- und Akkreditierungsagentur Hannover (ZevA) führt ebenfalls 
einen eintägigen Workshop zur Akkreditierungspraxis in Hannover durch, der die aktuel-
len Entwicklungen und Beschlüsse der KMK und des Akkreditierungsrates aufgreift, erläutert 
und zur Diskussion stellt. Die ZevA hat über unsere Gutachterliste bereits einen Teil von 
Euch eingeladen. Auch hierfür bieten wir Euch die Teilnahme an. Wir bitten euch, dass ihr 
euch direkt bei der ZevA in Hannover anmeldet (www.zeva.uni-hannover.de). Eure Organi-
sationen übernehmen die Reisekosten. Bitte ebenfalls Rückmeldung mit dem Antwortformu-
lar an uns. 

22. und 23. Februar 2007 

Unser nächstes Gutachternetzwerk-Plenum findet in Wiesbaden statt.  Schwerpunkt wird 
dieses Mal das Thema „Berufsbefähigung“ sein. Bitte merkt Euch den Termin vor. Eine Ein-
ladung mit dem genauen Ort, Zeiten usw. folgt. 

Betriebsräte-Schulungen 

Die Ankündigung unseres Seminars „Einsatz und Eingruppierung von Absolventen der neu-
en Bachelor- und Master-Studiengänge in Wirtschaft und Verwaltung“ für Betriebs- und Per-
sonalräte am 19. und 20. November 2006 in Berlin ist auf gute Resonanz gestoßen. Da das 
Seminar bereits ausgebucht ist, wollen wir nun weitere Termine in 2007 anbieten: 

• 27. und 28. März 2007 in Berlin 

• 14. und 15. Juni in Berlin 

Die Ausschreibung erfolgt später. 

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 

Mit vielen Grüßen und den besten Wünschen für alle Beteiligten und für alle am Gutachter-
netzwerk Interessierte 

Der Steuerkreis des Netzwerks  

11.09.2006 


